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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(10. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Verordnung des Rates über aiigemeine DurchführungS' 
bestimmungen für den Fail einer erhebiichen Preissenkung auf dem 
Schweinefleischsektor 
— Drucksache 7/3080 — 


A. Problem 

Die im September 1974 von der EG-Kommission vorgeschlagene 
Ergänzung der Verordnung über die gemeinsame Marktorgani- 
sation für Schweinefleisch sah bei einem erheblichen Preisrück- 
gang auf dem Schweinefleischsektor die Ergreifung von Maß- 
nahmen vor, die nicht näher konkretisiert waren. 


B. Lösung 

Erlaß allgemeiner Durchführungsbestimmungen, insbesondere 
Definition des Begriffes „erhebliche Preissenkung" und Auf- 
zählung der vorgesehenen Maßnahmen. 

Einmütige Kenntnisnahme 
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A. Bericht des Abgeordneten Marquardt 


Der Vorschlag der EG-Kommission wurde von der 
Frau Präsidentin mit Schreiben vom 24. Januar 1975 
an den Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten überwiesen. Der Ausschuß hat die Vorlage 
in seiner Sitzung am 26. Februar 1975 beraten. Der 
Ausschuß war der Auffassung, daß Werbemaßnah- 
men zur Förderung des Schweinefleischverbrauchs — 
wie vorgesehen — eine einmalige Aktion bleiben 
sollten. Eine Aufnahme als ständiges Marktord- 
nungsinstrument sei sowohl aus grundsätzlichen Er- 
wägungen als auch unter den von der Kommission 


vorgeschlagenen Voraussetzungen abzulehnen. Der 
Verkauf von Schweinefleisch an bestimmte beson- 
ders benachteiligte Verbrauchergruppen zu herab- 
gesetzten Preisen würde einen erheblichen Verwal- 
tungsaufwand erfordern und kaum lösbare Kontroll- 
probleme verursachen, ohne daß sichergestellt wer- 
den könnte, daß tatsächlich ein Mehrverbrauch an 
Fleisch eintritt. Namens des Ausschusses für Er- 
nährung, Landwirtschaft und Forsten bitte ich das 
Hohe Haus, von dem Vorschlag der EG-Kommission 
Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 27. Februar 1975 


Marquardt 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften — Druck- 
sache 7/3080 — mit der Maßgabe zur Kenntnis zu nehmen, daß die Bundesregie- 
rung ersucht wird, bei den Verhandlungen in Brüssel auf die Ablehnung des Vor- 
schlags hinzuwirken, weil die Aufnahme von Werbemaßnahmen zur Förderung 
des Schweinefleischverbrauchs als ständiges Marktordnungsinstrument in die 
Verordnung über die gemeinsame Marktorganisation für Schweinefleisch ab- 
gelehnt wird und der Verkauf von Schweinefleisch an bestimmte besonders 
benachteiligte Verbrauchergruppen zu herabgesetzten Preisen einen erheblichen 
Verwaltungsaufwand erfordert, ohne daß tatsächlich ein Mehrverbrauch dadurch 
sichergestellt ist. 


Bonn, den 27. Februar 1975 


Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Marquardt 

Vorsitzender Berichterstatter 
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